
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einladung 
 

zu einer Fortbildungsveranstaltung in Zusammenarbeit mit der Klinik für Kinder- und Jugendrheumatologie, Nord-
westdeutsches Rheumazentrum, St. Josef-Stift Sendenhorst am Samstag, 28. Juni 2014, 09:00 bis 16:15 Uhr, St. Josef-
Stift Sendenhorst, Magistrale, Westtor 7, 48324 Sendenhorst – Anfahrtsskizze siehe Rückseite – 
 

Interdisziplinäre Kinderrheumatologie 
 
09:00 Uhr Begrüßung 
 Dr. med. G. Ganser, Klinik für Kinder- und Jugendrheumatologie, St. Josef-Stift Sendenhorst 
09:15 Uhr Autoinflammation oder Autoimmunität – Was läuft falsch im Immunsystem? 
 Prof. Dr. med. H. J. Girschick, Klinik für Kinder- und Jugendmedizin, Vivantes Klinikum im Friedrichshain, Berlin 
10:00 Uhr Arthritis hat viele Gesichter – Wann ist es Rheuma? 
 Prof. Dr. med. H. I. Huppertz, Prof.-Hess-Kinderklinik, Klinikum Bremen-Mitte 
10:45 Uhr Kaffeepause 
11:15 Uhr Is it Lupus? – Das Chamäleon unter den Erkrankungen 
 Frau Prof. Dr. med. H. Brunner, MD, MSc, Division of Rheumatology, Cincinnati Children's Hospital Medical Center, 

Cincinnati 
12:00 Uhr Drugs and more – Therapiekonzepte bei rheumatischen Erkrankungen 
 Dr. med. H. Michels, ehem. Kinderklinik Garmisch-Partenkirchen, Deutsches Zentrum für Kinder- und 

Jugendrheumatologie Garmisch-Partenkirchen 
12:45 Uhr Mittagspause und Möglichkeit zur Besichtigung der Klinik 
 
 Programm für Ärzte/innen, Mitarbeiter, Eltern und Interessierte 
14:00 Uhr Der weite Weg ins Erwachsenenalter – Prognose und Transition im Wandel der Zeit 
 PD Dr. med. Kirsten Minden, Klinik für Pädiatrie mit Schwerpunkt Pneumologie und Immunologie, Charité – 

Universitätsmedizin, Campus Virchow-Klinikum Berlin 
14:45 Uhr Schmerzverstärkungssyndrome – Wenn muskuloskelettale Schmerzen chronisch werden 
 Prof. Dr. med. M. Frosch, Vestische Kinder- und Jugendklinik Datteln 
15:30 Uhr Interdisziplinäre Therapiekonzepte des Schmerzverstärkungssyndroms 
 Dipl.-Psych. A. Illhardt, Klinik für Kinder- und Jugendrheumatologie, St. Josef-Stift Sendenhorst 
 

Schriftliche Anmeldung erforderlich an (Es erfolgt keine schriftliche Rückmeldung): 
Akademie für ärztliche Fortbildung der ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67, 48022 Münster, 
Fax: 0251 929-272224, E-Mail: ly@aekwl.de oder decampos@aekwl.de, Auskunft: 0251 929-2224 
 

Leitung: Dr. med. G. Ganser, Chefarzt der Klinik für Kinder- und Jugendrheumatologie, Nordwestdeutsches 
Rheumazentrum, St. Josef-Stift Sendenhorst 

 

Die Tagung findet mit freundlicher Unterstützung der Firmen AbbVie Deutschland GmbH & Co. KG, Bristol-Myers Squibb 
GmbH & Co. KGaA, Chugai Pharma Marketing Ltd., Medac GmbH, Novartis Phrama GmbH und Pfizer Deutschland GmbH 
statt. 
 

Hinweise für die Tagungsteilnehmer/innen: 
Teilnehmergebühren: 
- Mitglieder der Akademie: € 10,00 
- Nichtmitglieder der Akademie: € 30,00 
- Klinikmitarbeiter: € 15,00 (kostenfrei, wenn der Veranstaltungsleiter Mitglied der Akademie ist) 
- Arbeitslos/Erziehungsurlaub: kostenfrei (unter Vorlage einer aktuellen Bescheinigung von der Agentur für Arbeit) 
- Studenten/innen: kostenfrei (unter Vorlage des Studentenausweises) 
- Teilnahmebescheinigungen erhalten Sie im Tagungsbüro 
- Während der Veranstaltung sind Sie unter Telefon 02526 300-0 zu erreichen 
- Die Veranstaltung ist im Rahmen der Zertifizierung der ärztlichen Fortbildung der ÄKWL mit 7 Punkten (Kategorie: A) anrechenbar. 
 

- Elektronische Erfassung von Fortbildungspunkten: Bitte beachten Sie, dass Sie Ihren eArztausweis-light oder die Barcode-Etiketten 
  zu allen Fortbildungsveranstaltungen mitbringen. 
 

Akademie für ärztliche Fortbildung der ÄKWL und der KVWL, Postfach 40 67, 48022 Münster, Internet: www.aekwl.de/fortbildung 
E-Mail: akademie@aekwl.de, Tel: 0251 929-2208/-2224, Fax: 0251 929-272208/-272224 

 

Vorsitzender der Akademie: Prof. Dr. med. F. Oppel, Bielefeld 
 Geschäftsstelle: Gartenstraße 210 – 214, 48147 Münster Stand: 05.06.2014/jka/ca/Ly 



 
 
Anfahrtsskizze: 
 
 
Von der A1 kommend: 
Abfahrt Ascheberg, dort auf der B58 der Beschilderung über Drensteinfurt bis Sendenhorst folgen (ca. 13 km) 
 
 
Von der A2 kommend: 
Abfahrt Beckum, dort der Beschilderung richtung Sendenhorst über Vorhelm folgen (ca. 15 km) 
 
 
 
 


